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Gemeinsam für sichere Gehwege – Information der Polizei Apetlon 
 

Sichere und frei begehbare Gehwege sind ein Gewinn für die gesamte Bevölkerung. Sie 
ermöglichen Kindern, älteren Menschen, Personen mit Kinderwagen oder 
Mobilitätseinschränkungen sowie allen Fußgängerinnen und Fußgängern eine sichere und 
angenehme Fortbewegung im Ortsgebiet. 
 

Aus aktuellem Anlass erinnert die Polizeiinspektion Apetlon daran, dass Gehsteige grundsätzlich 
dem Fußgängerverkehr vorbehalten sind. Fahrzeuge dürfen daher nicht so abgestellt werden, dass 
sie die Benützung des Gehsteigs erschweren oder behindern. 
 

Auch Grundstückseigentümerinnen und Grundstückseigentümer können wesentlich zu einem 
sicheren Ortsbild beitragen: Äste, Sträucher und sonstiger Bewuchs sollen so zurückgeschnitten 
werden, dass der Gehsteig frei und gut passierbar bleibt. Dabei ist in der Regel eine freie 
Durchgangsbreite von mindestens 1,5 Metern erforderlich. Über dem Gehsteig sollte außerdem 
bis zu einer Höhe von 2,2 Metern ausreichend Freiraum bestehen. 
 

Wo kein eigener Gehsteig vorhanden ist, soll entlang der Häuserfront eine mindestens 1,5 Meter 
breite Fläche für Fußgängerinnen und Fußgänger freigehalten werden. 
 

Die Polizeiinspektion Apetlon wird die Einhaltung dieser Bestimmungen in nächster Zeit verstärkt 
kontrollieren. Unser gemeinsames Ziel ist jedoch nicht die Sanktionierung, sondern ein 
rücksichtsvolles Miteinander und ein sicheres, barrierearmes Ortsgebiet für alle. 
 

Bitte helfen Sie mit und halten Sie Gehsteige sowie Durchgänge frei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Entsorgung von Schutznetzen und Verbissschutzmanschetten 
 

Auch heuer besteht wieder die Möglichkeit, Weingarten-, Fruchtschutz- und Verbissschutznetze 
bei der Altstoffsammelstelle abzugeben. 
 
 
 
 

Übernahme-Preis:  EURO 0,80 netto pro kg 
 

Das Abliefergewicht der Netze wird vor der Abgabe über die Brückenwaage am Rübenplatz 
festgestellt. 

  

Ihr Inspektionskommandant 
Landespolizeidirektion Burgenland 
Polizeiinspektion Apetlon 
Hans-Christian Haider, KontrInsp 
Inspektionskommandant 

+43 59133 1141 
Mobil +43 664 88426135 

Kirchengasse 3, 7143 Apetlon 
hans-christian.haider@bmi.gv.at 

www.polizei.gv.at 

Freitag, 02. Oktober 2026 

      13:00 – 15:00 Uhr 

Freitag, 23. Oktober 2026 

      13:00 – 15:00 Uhr 

mailto:hans-christian.haider@bmi.gv.at
http://www.polizei.gv.at/


 
 
 

Energiesprechstunde 
 

Im Rahmen der Klima- und Energie-Modellregion (KEM) Neusiedler See – Seewinkel besteht die 
Möglichkeit, sich persönlich und individuell zu verschiedenen Energie- und Klimathemen beraten 
zu lassen. 
 

Beratungsschwerpunkte:  
 

• Heizungsumstellung Informationen zu modernen und nachhaltigen Heizsystemen 
 

• Alternativenergieanlagen Beratung zu Photovoltaik, Solarenergie und weiteren  
 Möglichkeiten der erneuerbaren Energiegewinnung 
 

• Elektromobilität Informationen zu E-Mobilität, Lademöglichkeiten und  
 entsprechenden Lösungen für den Alltag 
 

Energiesprechstunde:       Dienstag, 13.10.2026  09:00 – 12:00 Uhr 
        im Gemeindeamt der Marktgemeinde Apetlon 
 
 

Die Beratung erfolgt nach vorheriger telefonischer Anmeldung unter: 

☎  +43 2175 2220     
 

Nutzen Sie die Möglichkeit, Ihre persönlichen Fragen direkt mit einer fachkundigen Beratung zu 
besprechen und sich über passende Möglichkeiten für Ihr Zuhause und Ihren Alltag zu informieren. 
 
 

Zivilschutz - Probealarm 
 

in ganz Österreich am Samstag, 3. Oktober 
2026, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr. 
 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die 
Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt 
und alarmiert werden. Um Sie mit diesen 
Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig 
die Funktion und Reichweite der Sirenen zu 
testen, wird einmal jährlich von der 
Bundeswarnzentrale im Bundesministerium 
für Inneres mit den Ämtern der 
Landesregierungen ein österreichweiter 
Zivilschutz-Probealarm durchgeführt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich wünsche allen Apetlonerinnen und Apetlonern schöne Herbsttage. 
 
 

 
 
 

 
 

SIRENENPROBE 

WARNUNG 

ALARM 

ENTWARNUNG 

15 sec. 

3 min. gleichbleibender Dauerton 

 
Herannahende Gefahr! 

Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 

einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

 

Gefahr! 

Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen 

Über Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet  

(www.orf.at) einschalten, Verhaltensmaßnahmen befolgen 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

 

1 min. auf- und abschwellender Heulton. 

1 min. gleichbleibender Dauerton 

Ende Gefahr! 

Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten. 

Am 3. Oktober nur Probealarm! 

Begleitend zur Sirenenprobe wird auch das 

digitale Warnsystem AT-Alert bundesweit 

ausgesendet. Nähere Informationen finden 

Sie unter www.at-alert.at. 

Silvia Pitzl 

Ihre Bürgermeisterin 

http://www.orf.at/
http://www.orf.at/

